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Am 19.06. 2021 werden wir in ganz Deutschland ein buntes 

und hörbares Zeichen für den Mietenstopp setzen und uns 

gegen die erbarmungslose mietspirale stark machen! Macht 

mit im Rahmen einer Aktion in Deiner Stadt oder Gemeinde. 

Hintergrund: Immer mehr Menschen in Deutschland 
haben Angst, ihr Zuhause zu verlieren. Die 
Mietpreisspirale dreht sich ohne Erbarmen nach oben. 
Selbst mitten in der Corona-Pandemie steigen die 
Mieten vielfach weiter, gleichzeitig müssen viele 
Menschen mit Einkommensverlusten klarkommen. 
Die Mieten gehen nicht nur in den Ballungsräumen 
nach oben, der Mieten-Wahnsinn hat mittlerweile 
auch ländliche Gebiete erreicht. Doch jede und jeder 
von uns muss wohnen können. Wohnen ist ein 
Menschenrecht und kein Spekulationsgut. 

 
Aktion in Düsseldorf:  

19. Juni 2021, Schadowplatz, Düsseldorf,12:00 bis 13:00 Uhr 
 
Kurzstatements 

 Sigrid Wolf, DGB Düsseldorf 

 Hans- Jochem Witzke, Mieterverein Düsseldorf 

 Horst Kraft, Bündnis bezahlbarer Wohnraum  

 

Die Mieten sollen auf dem jetzigen Stand flächendeckend und bundesweit für sechs Jahre eingefroren werden. 

Auch bei Wiedervermietungen braucht es strikte Oberwerte. Die Überforderung mit bislang überhöhten Mieten 

muss ein Ende haben. Im Klartext: Keine Mieterhöhungen mehr! Das gilt auch für Staffel- und Indexmieten. 

Damit faire Vermieter*innen, wie etwa viele Genossenschaften und private Vermieter*innen, nicht in Bedrängnis 

kommen, soll ihnen eine maximale Mietsteigerung von 2 Prozent jährlich erlaubt sein. Dies, insoweit die bislang 

gezahlte Miete bestimmte Oberwerte nicht übersteigt. Neubau ist ausgenommen, damit weiter dringend 

benötigter Wohnraum geschaffen wird. Klar muss aber auch sein:  
Niemand braucht weitere Luxuswohnungen. Neubau hilft nur, wenn bezahlbare Mietwohnungen 

entstehen! 

 

   
 

 


